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Mitteilung 

 

 
im: Ausschuss für Soziales, Bildung, Jugend und Sport 

  

 
 

Betreff: Essensversorgung an Grundschulen; ABO-System 

  

Bezug: Antrag 549/2010 der FDP-Fraktion 
Anlagen:  Bezeichnung: Auszug aus der Ausschreibung Essensversorgung an Schulen 2010 

 

 

Die Verwaltung teilt mit:  
 

Die FDP-Fraktion hat mit Antrag 549/2010 beantragt, dass die Verwaltung über folgende Punkte be-

richtet:  
 

1. Wie wurde das Abosystem für das Schulessen in den Grundschulen und den weiterführenden 

Schulen umgesetzt? 
2. Welche Essensportionen (Altersstufen) wurden für die Grundschulen bzw. für die weiterfüh-

renden Schulen in den Ausschreibungstexten vorgesehen? 

3. Welche Sicherungssysteme (Kontrollsysteme) sind eingeführt, bzw. vorgesehen, damit die von 
den Eltern zu zahlenden Essenskosten korrekt sind?  

 

 
zu 1. Abosysteme für das Schulessen 

 

Die Walter-Erbe-Realschule, Grundschule im Aischbach (ab November 2011), Grundschule Kilchberg, 
Grundschule Ludwig-Krapf-Schule, Grundschule Winkelwiese (ab November 2011), Grundschule Wald-

häuser-Ost (ab Januar 2011) werden seit dem Schuljahr 2010/2011 von der Firma U.D.O. mit einem 

Mittagessen versorgt. An diesen Schulen bietet die Firma U.D.O. ein Abonnementsystem für die Be-
zahlung des Essens an. Es können an diesen Schulen Einzelabonnements (einzelne Schultage pro Wo-

che) oder Wochenabonnements für ein Schuljahr gebucht werden.  

 
Die Preise für die Abonnements beruhen auf einer Berechnungsgrundlage (Schul- und Ferientage 

Schuljahr 2010/2011) von 40 Schulwochen (200 Tage). Die Essensleistungen wurden deshalb von der 

Verwaltung zum Schuljahr 2010/2011 mit 40 Verpflegungswochen ausgeschrieben. Die Überprüfung 
der Essenstage hat ergeben, dass im Schuljahr 2010/2011 186 Schultage ausgewiesen sind. Die Zahl 

der 40 Schulwochen kommt zustande, da zu den Schulwochen auch angefangene Wochen gerechnet 

werden, auch wenn in dieser Woche Feiertage oder der Beginn von Schulferien liegen. 
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Die Firma U.D.O. hat deshalb die Abonnementpreise auf der Basis der ausgeschriebenen 40 Schulwo-
chen kalkuliert. Da diese Kalkulation nicht den tatsächlichen Essenstagen entspricht, hat sich die Firma 

U.D.O. bereit erklärt, die Abonnementpreise an allen Schulen ab Januar 2011 auf der Kalkulation von 

186 Schultagen bzw. 37 Schulwochen anzupassen. Die Abonnements werden deshalb günstiger. Im 
Zeitraum von Mitte September bis Dezember 2010 wurde deshalb für die einzelnen Abonnements zu 

viel abgerechnet. Die bisher zu viel geleisteten Zahlungen der Eltern liegen im Zeitraum pro Schülerin 

bzw. Schüler und Abonnement zwischen ca. 1 und 6 Euro. Ingesamt handelt es sich nach Angaben 
von U.D.O um einen Betrag in Höhe von 402,96 €. Da der Verwaltungsaufwand für die Rückabwick-

lung zu groß ist, hat die Verwaltung mit U.D.O. abgestimmt, dass der Gesamtbetrag den Schulen di-

rekt zur Verfügung gestellt wird. Die Schulen wurden mit einem Informationsschreiben darüber infor-
miert. Falls Eltern nicht damit einverstanden sind wurde diesen angeboten, sich mit der Verwaltung in 

Verbindung zu setzen, damit der Betrag dann zurückerstattet wird.  

 
Auch die anderen Abonnementsysteme von externen Caterern und die über die Fachabteilung Schule 

und Sport abgewickelten Abonnements wurden aus diesem Anlass überprüft. Diese wurden bereits mit 

186 Schultagen kalkuliert.  
 

zu 2. Ausgeschriebene Essensportionen gestaffelt nach Altersklassen 

 

In der Essensausschreibung im Jahr 2010 wurden die Portionsgrößen und die Zusammensetzung der 

Essen nach den Richtlinien für eine gesunde Schulkindernährung der Deutschen Gesellschaft für Er-

nährung (DGE) zu Grunde gelegt. Die Portionsgrößen sind differenziert nach Altersstufen von 1-3 Jah-
ren, 3-6 Jahren und 7-12 Jahren. Genauere Angaben sind den beigefügten Tabellen in Anlage 1 zu 

entnehmen.  

 
Die Erfahrung hat gezeigt, dass die Mengenangaben der DGE im Bereich der Beilagen und Saucen zu 

hoch kalkuliert sind und deshalb Lebensmittel übrig bleiben. Dies wird durch die Rückmeldungen aus 

den Einrichtungen bestätigt. Deshalb wurde mit den Caterern vereinbart, dass die Mengen an Beilagen 
und Saucen in Abstimmung mit den Einrichtungen jeweils angepasst werden. 

 

zu 3.  Kontrollsystem für die Festlegung von Abonnementpreisen 

 

Die Preise für die Abgabe von Essen werden in den jährlichen Ausschreibungen ermittelt und in einem 

Rahmenvertrag zwischen dem Anbieter und der Stadt Tübingen festgelegt. Das Schuljahr 2011/2012 
hat nach dem jetzt vorliegenden Schulkalender voraussichtlich nur 183 Schultage. Die Abonnements-

preise müssen deshalb für das Schuljahr 2011/2012 auf der Basis von 183 Schultagen neu berechnet 

und in Abstimmung mit den Caterern festgelegt werden. Die Verwaltung wird dies so veranlassen.  
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 








